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Liebe Gläubige, 
 
für die diesjährige Pfingstwallfahrt von 

Paris nach Chartres haben sich so viele 

Teilnehmer gemeldet – über 20.000 – 

dass die französischen Organisatoren an 

ihre Grenzen stoßen und weitere Anmel-

dungen ablehnen müssen. Das zeigt, 

welch großer Beliebtheit sich diese Wall-

fahrt erfreut. Vergleichsweise bescheiden 

ist hinsichtlich der Teilnehmerzahlen bis-

lang die Fußwallfahrt von Köln nach 

Kevelaer, die seit einigen Jahren im Sep-

tember stattfindet. Aber auch hier ist ein 

wachsendes Interesse spürbar. Viele be-

deutende Dinge sind aus kleinen Anfän-

gen heraus entstanden. Unser Herr und 

Heiland hat mit zwölf Aposteln begon-

nen und daraus ist allen Verfolgungen 

und Widerständen zum Trotz die große 

Weltkirche geworden. Pfingsten gilt als 

die Geburtsstunde der Kirche. Die 

Herabkunft des Heiligen Geistes hat alles 

verändert, hat aus verzagten Jüngern und 

Aposteln mutige Bekenner und opferbe-

reite Märtyrer gemacht. Wir erleben in 

dieser Hinsicht in den letzten Jahrzehn-

ten leider eine gegenteilige Entwicklung. 

Statt missionarischem Aufbruch herrscht 

Resignation und Mutlosigkeit. Kirchen 

werden geschlossen, profaniert oder so-

gar abgerissen. Immer mehr Gemeinden 

werden zusammengelegt, Messfeiern ge-

strichen. Man spricht schon von einer 

„bischöflich und priesterlich assistierten 

Sterbebegleitung“, so als ob der christli-

che Glaube kaum noch eine Zukunft hat 

und nur noch in kleinen Zirkeln überle-

ben kann. 

In einer Predigt am Pfingstfest 1984 

klagte der Bischof von Fulda, Erzbischof 

Johannes Dyba (+2000): „Wenn man das 

Gesamtbild und den jetzigen Zustand der 

Kirche betrachtet, wird man doch dem 

Schluss kaum ausweichen können, dass 

am Ende dieses Prozesses (der Anpas-

sung) weit mehr weltlicher Geist in die 

Kirche eingedrungen ist als Heiliger Geist 

in die Welt…So haben wir heute in der 

Kirche viele Pastoralreferenten, aber zu 

wenig Heilige. Viele Medienexperten, 

aber kaum noch Propheten, viele Theo-

logen, aber wenig Priester, viel Engage-

ment und finanzielle Opfer, aber wenig 

Gehorsam, viel Kritik, aber wenig Begeis-

terung. Einen riesigen kirchlichen Appa-

rat, aber schrumpfendes kirchliches Le-

ben.“ 

In den letzten Jahren gibt es gegen diesen 

offiziellen Trend jedoch eine interessante 
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gegenteilige Entwicklung. In vielen Län-

dern Europas finden immer mehr, vor al-

lem junge Leute zur Kirche, die nicht re-

ligiös aufgewachsen sind und die sich nun 

taufen lassen. Viele unter ihnen fühlen 

sich dabei besonders von traditionellen 

Frömmigkeitsformen, einschließlich der 

überlieferten lateinischen Liturgie ange-

zogen. Ebenso legen sie Wert auf die tra-

ditionelle Lehre der Kirche. Das kommt 

inzwischen auch auf höchster kirchlicher 

Ebene an. Kardinal Woelki beispiels-

weise hat das schon länger erkannt und 

geht dabei mit gutem Beispiel voran. So 

freuen wir uns, dass dieses Jahr zum 

zweiten Mal nach Fronleichnam am 5. 

und 6. Juni ein eucharistischer Kongress 

in Köln stattfindet. Im vergangenen Jahr 

haben bereits über 1000 Gläubige daran 

teilgenommen. Dieses Jahr steht der 

Kongress unter dem Motto „Die Eucha-

ristie als Quelle unserer Einheit.“ Interes-

senten können sich über die Webseite 

www.kommtundseht.com informieren. 

Als gläubige Christen gibt es keinen be-

rechtigten Grund zur Resignation. Wir 

haben allen Grund an die Gnade Gottes 

und an das Wirken des Heiligen Geistes 

zu glauben, der weht, wo er will und 

wann er will. 

 

Ihnen allen ein glaubensfrohes Pfingst-

fest wünschend, grüßt Sie herzlich 

 

Ihr Pater Bernhard Gerstle 

JUGENDFREIZEIT ZILSDORF/EIFEL 

VOM 2. - 8. AUGUST 2026 

von P. Francesco Serwe 

 

 
 

Eine neue Erfahrung? 

 

Auch dieses Jahr ist es wieder soweit! Der 

Sommer kommt langsam näher und da-

mit auch die Sommerferien. Gerade in 

unserer Zeit, in der ein gläubiger Mensch 

vielen Widerständen ausgesetzt ist, ist es 

unheimlich wichtig und wertvoll, mit an-

deren Gläubigen Zeit zu verbringen, sich 

gegenseitig im Glauben zu stärken. Pries-

ter der Petrusbruderschaft organisieren 

und begleiten daher seit vielen Jahren ka-

tholische Sommerfreizeiten für verschie-

dene Altersgruppen.  

http://www.kommtundseht.com/
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Ich selber durfte, seit ich 5 oder 6 Jahre 

alt bin, jedes Jahr an einer Familienfrei-

zeit der Bruderschaft teilnehmen, zuerst 

in der Eifel in Blankenheim, dann auf der 

Bettmeralp in der Schweiz, später als Ju-

gendlicher war ich dann auch auf Jugend-

freizeiten des Opus Dei. Das waren wun-

derbare Erfahrungen, die meinen Weg im 

Glauben geprägt haben. Eine schwierige, 

aber deshalb auch besonders wertvolle 

Zeit ist die Jugend. Nicht wenige von 

Euch Jugendlichen seid die einzigen gläu-

bigen Christen in Eurer Klasse und das 

ist phantastisch! Wie schön wäre es dann 

mal eine ganze Woche mit anderen gläu-

bigen Jungs und Mädels in Eurem Alter 

zu verbringen.  

Dafür haben wir vor zwei Jahren unsere 

Jugendfreizeiten im Sommer begonnen. 

Die ersten Male ging es in die Ostschweiz 

und ins Allgäu, diesmal sind wir sogar 

ganz hier in der Nähe 

in der Eifel. Auf so ei-

ner Freizeit erlebt 

man einfach ’ne tolle 

Zeit. Wir verbringen 

eine Woche Ferien ge-

meinsam. Wir kaufen 

ein, kochen zusam-

men, machen schöne 

Ausflüge und Spiele. 

Wir feiern jeden Tag 

gemeinsam die Hei-

lige Messe, beten den 

Rosenkranz, lernen 

was über den Glauben 

und tauschen uns aus. Der „Deep Talk“ 

am Lagerfeuer bei der Abendrunde ist 

immer ein Highlight, wo ich immer wie-

der staunen musste über die Themen und 

die Tiefe und das Niveau. Die Jugend 

wird oft unterschätzt, aber man braucht 

einen Ort, um all dieses Gute was da 

schlummert zu wecken und zu stärken. 

Wenn ihr noch nie was mitgemacht habt, 

wäre jetzt der Zeitpunkt. 2. bis 8. August, 

Sonntagnachmittag bis Samstag, hier bei 

uns in der Eifel. Wir fahren von Köln zu-

sammen runter, also dahin kommen ist 

nicht das Problem. Der Anmeldebeitrag 

beträgt 100€, aber auch da können wir 

Vergünstigungen anbieten, als junger 

Mensch ist man ja meistens knapp bei 

Kasse       . 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Osternacht 2026 
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GOTTESDIENSTORDNUNG KÖLN – MAI 2026 
 

(Kirche Maria Hilf, Rolandstr. 59, 50677 Köln) 
(montags (HK): Hauskapelle, Johann-Heinrich-Platz 12, 50935 Köln) 

 
 

Fr. 01.05. hl. Joseph der Arbeiter (1. Kl.) 
anschl. Maiandacht 

Choralamt 10.00 

Sa. 02.05. 
 

Herz-Mariä-Sühnesamstag (hl. Athanasius), 
anschl. stille Anbetung (mit Beichtgelegenheit) und Rosenkranz, 
Ende mit sakramentalem Segen um 12 Uhr 

hl. Messe 9.00 

So. 03.05. 4. Sonntag nach Ostern Choralamt 10.00 
Mo. 04.05. hl. Monika - Hauskapelle hl. Messe 8.00 
Di. 05.05. hl. Papst Pius V. hl. Messe 18.30 
Mi. 06.05. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Do. 07.05. hl. Stanislaus, vorher Rosenkranz 

anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 08.05. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Sa. 09.05. hl. Gregor von Nazianz hl. Messe 9.00 
So. 10.05. 5. Sonntag nach Ostern Choralamt 10.00 
Mo. 11.05. hll. Apostel Philipp und Jakob (2. Kl.) - (HK) hl. Messe 8.00 
Di. 12.05. hll. Nereus, Achilleus, Domitilla u. Pankratius Hl. Messe 18.30 
Mi. 13.05. Vigil von Christi Himmelfahrt hl. Messe 18.30 
Do. 14.05. Hochfest Christi Himmelfahrt Choralamt 10.00 
Fr. 15.05. hl. Johannes Baptist de la Salle hl. Messe 18.30 
Sa. 16.05. hl. Ubaldus hl. Messe 9.00 
So. 17.05. Sonntag nach Christi Himmelfahrt Choralamt 10.00 
Mo. 18.05. hl. Venantius - Hauskapelle hl. Messe 8.00 
Di. 19.05. hl. Petrus Cölestinus hl. Messe 18.30 
Mi. 20.05. hl. Bernhard von Siena hl. Messe 18.30 
Do. 21.05. Vom Tage, vorher Rosenkranz, anschl. Anbetung mit 

Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 22.05. Vom Tage hl. Messe 18.30 
Sa. 23.05. Pfingstvigil hl. Messe 9.00 
So. 24.05. Pfingstsonntag Choralamt 10.00 
Mo. 25.05. Pfingstmontag Choralamt 10.00 
Di. 26.05. Pfingstdienstag hl. Messe 18.30 
Mi. 27.05. Quatembermittwoch in der Pfingstwoche hl. Messe 18.30 
Do. 28.05. Donnerstag in der Pfingstwoche, 

vorher Rosenkranz, anschl. Anbetung mit Beichtgelegenheit 
hl. Messe 18.30 

Fr. 29.05. Quatemberfreitag in der Pfingstwoche hl. Messe 18.30 
Sa. 30.05. Quatembersamstag in der Pfingstwoche hl. Messe 9.00 
So. 31.05. Fest der hl. Dreifaltigkeit 

Einkehrtag mit P. Recktenwald 
Choralamt 10.00 
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WEITERE GOTTESDIENSTE – MAI 2026 
 

DÜSSELDORF (Kirche St. Dionysius, Abteihofstr. 25, 40221 Düsseldorf) 

• jeden Sonn- und Feiertag Hochamt um 10.30 Uhr 

• Donnerstag und Freitag um 18.30 Uhr 

• Samstag um 8.30 Uhr 

• Freitag, 1. Mai, Choralamt um 18.30 Uhr, danach Maiandacht 

• Fest Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai, Choralamt um 10.30 Uhr 

• Pfingstmontag, 25. Mai, Choralamt um 10.30 Uhr 

 

BONN (Kirche St. Michael, Rheinbacher Straße, 53115 Bonn-Weststadt) 

• jeden Sonn- und Feiertag um 18.00 Uhr Hochamt 
o 17.30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit 

• jeden Dienstag um 19.00 Uhr Heilige Messe 
o 18.30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit 

• Pfingstmontag und Christi Himmelfahrt, Choralamt jeweils um 18.00 Uhr 

 

REMSCHEID (St. Josef, Menninghauser Str. 5, 42859 Remscheid) 

• jeden Sonn- und Feiertag um 8.00 Uhr Choralamt 

• Freitag, 1. Mai, keine Hl. Messe (siehe Odenthal-Klasmühle) 

 

LINDLAR-FRIELINGSDORF (St. Apollinaris, Jan-Wellem-Str., Lindlar) 

• 1. / 3. und 5. Sonntag um 17.30 Uhr Choralamt 

• Sonntag, 3., 17. und 31. Mai 

o 17.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit. 

 

WUPPERTAL (Kirche St. Antonius, Unterdörnen 137, 42275 Wuppertal-Barmen) 

• jeden Montag um 18.30 Uhr, mit Ausnahme des 2. Montag 

 

LEV.-LÜTZENKIRCHEN (St.-Anna-Kapelle, Kapellenstraße 10, 51381 Leverkusen) 

• jeden 2. Montag Hl. Messe 18.30 Uhr 
o gegen 18.00 Uhr Rosenkranz 

 

O.-KLASMÜHLE (Hl.-Kreuz-Kapelle, Kapellenweg 3, 51519 Odenthal-Klasmühle) 

• jeden Freitag um 18.00 Uhr (auch am 1. Mai) 
o um 17.00 Uhr wird das Allerheiligste ausgesetzt 
o gegen 17.20 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit.  

mailto:p.gerstle@petrusbruderschaft.de
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WEITERE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 
 

Familiensonntag 
Düsseldorf: 2. Sonntag im Monat, 10.05. 
Köln: 3. Sonntag im Monat, 17.05. und am 17.05. am Nachmittag in Basberg / Eifel (Info 
bei Familie Birrenbach) 

 

Bibelkreis in Köln-Lindenthal mit Pater Gerstle: Montag, 11. Mai von 19.30 - 21.00 Uhr 
 

Christkönigsjugend (ca. 13-18 Jahre): Samstag, 30.05 Mai, Info bei P. Mendler 
 

Laurentiuskreis: Sonntagstreffen junger Erwachsener 
Info Felix Blumentritt fblumentritt93@gmail.com 

 

Einkehrtag in Köln (MH) am Sonntag, 31. Mai mit Pater Recktenwald: 
„Das Wunder der Erlösung“ 
Anmeldung für Mittagessen Pizzeria Il Mondo bei: p.gerstle@petrusbruderschaft.de 
Programm: Choralamt, 1. Vortrag, Mittagessen, 2. Vortrag 
Abschluss ca. 15.00 Uhr mit Sakramentsandacht 

 

Firmung im außerord. Ritus am Samstag, 27. Juni, 10.30 Uhr in St. Michael, Recklin-
ghausen-Hochlarmark mit Bischof Kozon (Kopenhagen) 
Firmvorbereitung P. Gerstle / P. Mendler 

 

Gemeindewallfahrt von Köln nach Lourdes vom 8. - 17. Juni 2026 
Info u. Leitung P. Gerstle 

 

Kinderfreizeit Zilsdorf/Eifel (7-12 Jahre) vom 19. - 25. Juli 2026 
Info u. Leitung P. Mendler 

 

Jugendfreizeit Zilsdorf/Eifel vom 2.-8. August 2026, 13 - 18 Jahre, 
Info und Leitung P. Serwe 

 

Familienfreizeit Blankenheim / Eifel vom 25. Juli - 1. August 2026, 
Leitung Pater Unglert 
Anmeldung und Information bei Alexander Pohl: alexander-pohl@gmx.de 

 

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS 
Haus St. Engelbert, Johann-Heinrich-Platz 12, 50935 Köln-Lindenthal 

 

P. Bernhard Gerstle (Mobil: 0172 2927972 | E-Mail: p.gerstle@petrusbruderschaft.de 
P. Korbinian Mendler (Mobil: 0174 8655767) | E-Mail: p.mendler@petrusbruderschaft.de 
P. Francesco Serwe (Tel.: 0221 9435427) | E-Mail: serwe@fssp.eu 
 

Allgemeines Telefon:  0221 94354-25 | Webseite: www.maria-hilf-koeln.de 
 

Ansprechpartner für die Messorte und das Apostolat in Remscheid, Wuppertal und  
Altenberg:  P. Andreas Fuisting (Mobil: 0173 2414593) 
 

Spenden: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V., IBAN DE68 3705 0198 1900 6207 80  
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